
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 47 (1943-1944)

Heft: 24

Artikel: Sommer

Autor: Weibel, Rosa

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-672736

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-672736
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^-^ommer

Sieïf bodf meine Seele

aïï ben rbengïang,
mie bie SdfœaïBen gleiten

Çod) im 3BoIBenBrang,

fieï), mie golbne Sonne

roatm auf §ïutén. liegt,
mie ber Bunte falter
fid^ auf îlofen miegt.

Siel) roie ßinberfü^e

frot) im Tang fidj brelfn,

fcfiïanBe SdjïeierBitken

facfjt im SBinbe roetjn.

Seele, meine Seele,

lafs be£ Sommert ßieb

rauften, rauften, rauften 1

Sieïj, ba£ 2Bunbec gietft,

mie bet fefjneïïe 25ogeI

mit bem 3Banberfd)rei,

roie ba3 ©Iöc& im Traume

rafct) an un£ DorBei. ssofa ®eißei
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<—^Olnmer

Lieh doch meine Leele

all den Erdenglanz,
wie die Lchwalben gleiten

hoch im Wolkenkranz,
sieh, wie goldne Äonne

warm auf Fluren liegt,
wie der bunte Falter
sich auf Rosen wiegt.

Lieh wie Kinderfüße

froh im Tanz sich drehn,

schlanke Lchleierbirken

sacht im Winde wehn.

Leele, meine Leele,

laß des Lommers Lied

rauschen, rauschen, rauschen I

Lieh, das Wunder zieht,

wie der schnelle Vogel
mit dem Wanderschrei,

wie das Glück im Traume

rasch an uns vorbei. Rosa Wàl
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